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seit mittlerweile 70 Jahren besteht der CSU-Orts- 

verband Unterschleißheim – ein Jubiläum, auf 

das Sie und die gesamte Christlich-Soziale Uni-

on sehr stolz sein dürfen. Als Parteivorsitzen-

der der CSU freut es mich besonders, Ihnen die 

herzlichsten Grüße und besten Wünsche zu Ih-

rem Jubiläum übermitteln zu dürfen.

Deutschland geht es gut, Bayern geht es bes-

ser. Wo immer ich hinkomme, wird diese Ein-

schätzung geteilt. Dies ist ein gemeinsamer 

Erfolg der Menschen und der Politik in Bay-

ern. Wir schauen heute auf ein blühendes, ein  

boomendes Bayern. Ein Bayern, das eine starke 

Stimme in Berlin hat und in der ganzen Welt 

geachtet wird. Und wir schauen auf eine CSU, 

die hochmotiviert und geschlossen ist. 

Unser Kompass dabei ist die Nachhaltigkeit. 

Wir geben der nächsten Generation Chancen 

statt Schulden und wir investieren mehr als 

ein Drittel des bayerischen Haushalts in die Bil-

dung. Das ist Gerechtigkeit für heute und mor-

gen und gut angelegtes Geld für die Zukunft 

unserer Kinder und des Freistaats Bayern. 

Nachhaltige Politik heißt aber auch, gemein-

sam mit der Bevölkerung Politik für unser Land 

zu machen und unsere Heimat zu gestalten. Ich 

bin fest davon überzeugt: Die Stärke Bayerns 

sind die fleißigen und engagierten Menschen, 

die in ihren Regionen Heimat und Identität fin-

den. Die Politik hat die Aufgabe, diese Stärke 

auch zur Geltung kommen zu lassen. 

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leserinnen und Leser der Festschrift 
des CSU-Ortsverbands Unterschleißheim,

Der CSU-Ortsverband Unterschleißheim ist das 

beste Beispiel dafür. Auf gesellschaftlicher und 

politischer Ebene tragen viele Ehrenamtliche 

große Verantwortung und setzen sich uner-

müdlich für das Wohlergehen der Bürgerinnen 

und Bürger ein. Ich nehme das Jubiläum des 

Ortsverbands Unterschleißheim daher gerne 

zum Anlass, Ihnen allen herzlich für Ihr En-

gagement für unsere politische Familie und 

Ihre Arbeit vor Ort – am Puls der Bevölkerung 

– zu danken.

Wie keine andere Partei steht die CSU für 

eine Politik des Dialogs mit den Bürgern und 

für starke und leistungsfähige Kommunen in 

Bayern. Dafür machen wir eine Politik, die für 

Sicherheit sorgt und die Arbeitsplätze zu den 

Menschen bringt und nicht die Menschen zu 

den Arbeitsplätzen. Ich kann Ihnen versichern: 

Daran werden wir auch in Zukunft mit Nach-

druck festhalten.

Ich wünsche Ihnen persönlich und der  

CSU Unterschleißheim für die Zukunft alles 

Gute und Gottes Segen! 

Herzlichst, 

Ihr Horst Seehofer
Vorsitzender der Christlich-Sozialen Union

Bundesminister des Innern,  

für Bau und Heimat

JUBILÄUMSGRUSSWORT
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Bayern steht hervorragend da: mit einer Ar-

beitslosenquote von 2,7 Prozent herrscht prak-

tisch Vollbeschäftigung im Freistaat. Die Wirt-

schaft floriert. Das bayerische Bildungssystem 

steht im Ländervergleich seit Jahren mit an der 

Spitze. Bayern ist heute Heimat für fast 13 Mil-

lionen Menschen und übt ungebrochene Anzie-

hungskraft aus. Die Menschen, die hier leben, 

schätzen die Sicherheit und Stabilität, aber 

auch das bayerische Lebensgefühl und die ein-

zigartige kulturelle Vielfalt.

Seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges blickt 

Bayern auf eine beispiellose Erfolgsgeschichte 

zurück:  Der Freistaat hat sich vom Agrarland 

zum Hightech-Standort entwickelt. Dies ver-

danken wir vor allem der Leistungsbereitschaft 

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder der CSU Unterschleißheim,

und dem Fleiß unserer Bürgerinnen und Bür-

ger. Ihr Einsatz, die Innovationskraft der Unter-

nehmen sowie eine kluge und weitsichtige Poli-

tik haben dazu beigetragen, dass Bayern heute 

das erfolgreichste Bundesland in Deutschland 

ist.

Die Geschichte der CSU ist eng mit der positi-

ven Entwicklung Bayerns verbunden: Ab 1945 

fanden sich überall in Bayern Männer und 

Frauen zusammen, um nach den Schrecken der 

Nazi-Herrschaft die Demokratie wiederaufzu-

bauen und Verantwortung zu übernehmen. Der 

besondere Verdienst der Gründungsväter der 

CSU war es, dass sie eine Partei bildeten, die 

Katholiken und Protestanten, Stadt und Land, 

Arbeitern, Angestellten, Bauern, Unterneh-

mern, Jung und Alt gleichermaßen offenstand. 

Eine große Portion Mut, ein klarer Wertekom-

pass und das Bekenntnis zum christlichen Men-

schenbild bildeten das Fundament.

Seit über sieben Jahrzehnten prägt die CSU wie 

keine andere politische Partei den Freistaat 

Bayern und hat die politischen Weichen für 

die einzigartige Entwicklung unserer Heimat 

gestellt. Dieser Erfolg war aber vor allem auch 

deshalb möglich, weil die CSU durch ihre Orts- 

und Kreisverbände vor Ort in den Kommunen 

stark verwurzelt ist und sich dort mit großem 

Engagement für das Wohlergehen der Bevölke-

rung einsetzt.

Die CSU Unterschleißheim ist dafür das beste 

Beispiel: Seit nunmehr 70 Jahren gestaltet die 

Partei die Stadtpolitik aktiv auf allen politi-

schen Ebenen und ist aktuell stärkste politische 

Kraft im Stadtrat. Herausragende Persönlich-

keiten wie Altbürgermeister Rolf Zeitler haben 

Unterschleißheim geprägt und das rasante 

Wachstum der größten Kommune im Landkreis 

München mit Leidenschaft und Weitblick ge-

staltet. Zahlreiche Ehrenamtliche aus der CSU 

Unterschleißheim haben in den vergangenen 

70 Jahren in ihrer Freizeit für die Gesellschaft 

Verantwortung übernommen – ihnen gebührt 

großer Dank für ihren unermüdlichen Einsatz 

und ihren Fleiß. 

Zum 70-jährigen Jubiläum Ihres Ortsverbandes 

können Sie voll Stolz auf eine bewegte und 

erfolgreiche Vergangenheit zurückblicken. Ge-

rade in der aktuellen gesellschaftlichen und 

politischen Situation halte ich es für wichtig, 

dass wir uns auf unsere Wurzeln besinnen. 

Unser klarer Wertekompass, das christliche 

Menschenbild und das Bekenntnis zur Demo-

kratie sind auch heute das Fundament, auf dem 

unsere CSU steht. Dieses gilt es gemeinsam zu 

verteidigen. Und dafür braucht es auch heute 

viele mutige Menschen, die in unseren Orts- 

und Kreisverbänden anpacken!

In diesem Sinne gratuliere ich Ihnen von Her-

zen zu ihrer 70-jährigen Erfolgsgeschichte und 

wünsche Ihnen, dass dieser noch zahlreiche 

weitere Kapitel hinzugefügt werden!

Herzliche Grüße

Ilse Aigner, MdL

Stellvertretende Ministerpräsidentin

Bayerische Staatsministerin für Wohnen, Bau 

und Verkehr
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Der CSU-Ortsverband Unterschleißheim wird 

in diesem Jahr 70 Jahre alt. Zu diesem beson-

deren Ereignis gratuliere ich dem Ortsverband 

sowie allen Mitgliedern recht herzlich! Die CSU 

Unterschleißheim ist nicht nur der zahlenmä-

ßig größte Ortsverband im Kreisverband Mün-

chen-Land, sondern auch einer der Aktivsten. 

In einer so großen und leistungsstarken Kom-

mune wie Unterschleißheim ist es besonders 

wichtig, dass auch wirtschaftsfreundliche und 

christlich-soziale Politik stattfindet. Das garan-

tiert die örtliche CSU sowie die Stadtratsfrakti-

on, die zugleich die größte Fraktion im Stadtrat 

ist und somit immer für die Politik der Kommu-

ne prägend wirkt.

Mit der CSU Unterschleißheim verbinde ich 

viele positive Erinnerungen an schöne gemein-

same Veranstaltungen, wie beispielsweise die 

Fahrrad-Info-Touren, die Stammtische, Politi-

Liebe Unterschleißheimerinnen  
und Unterschleißheimer,

sche Fischessen und die geselligen Heimat

abende, wie zuletzt mit meinem Bundestags-

kollegen Andreas Scheuer.

Es ist sehr passend, dass unser Ministerpräsi-

dent a.D., Dr. Edmund Stoiber, bei Ihnen zur 

70-Jahr-Feier spricht, denn Unterschleißheim 

steht förmlich für die von ihm geprägte Politik 

von „Laptop und Lederhose“ oder wie es unser 

ehemaliger Bundespräsident, Dr. Roman Her-

zog, einmal ausgedrückt hat: „Technikbegeiste-

rung und Tradition, Innovationsfreude und Bo-

denständigkeit sind keine unüberbrückbaren 

Gegensätze.“ Auch bei Ihnen ist aktive Brauch-

tumspflege und Hightech kein Widerspruch, 

sondern gelebtes Miteinander.

Abschließend darf ich allen Aktiven der  

CSU Unterschleißheim nochmals ganz herzlich 

für Ihre wertvolle Arbeit danken, sei es beim 

Austragen des „Unterschleißheimers“, bei den 

vielen Veranstaltungen, bei den Infoständen 

und bei der kommunalpolitischen Arbeit. Ohne 

Sie alle wäre es nicht möglich, so erfolgreich 

für die Menschen vor Ort zu wirken!

Herzliche Grüße

Ihr Florian Hahn 
MdB, Kreisvorsitzender
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als Landtagsabgeordneter des Wahlkreises 

München-Land-Nord darf ich der CSU Unter-

schleißheim herzlich zu ihrem 70. Geburtstag 

gratulieren.

Ein schöner Anlass, den wir noch gebührend 

am 9. September gemeinsam mit unserem 

Ministerpräsident a.D. Dr. Edmund Stoiber und 

den Unterschleißheimer Vereinen feiern wer-

den.

Aus meiner Zeit als Kreisvorsitzender kenne 

ich die CSU Unterschleißheim als sehr akti-

ven, beinahe schon vorbildlichen, Ortsverband. 

Jeden Monat Stammtisch, mehrere Bürger

informationsveranstaltungen pro Jahr und 

auch viele gesellschaftliche Veranstaltungen 

stellen die Ehrenamtlichen hier auf die Beine. 

Dafür kann man nur ein großes „Dankeschön“ 

70 Jahre, das ist eine lange Zeit. Ist man alt, 

wenn man 70 Jahre alt ist? Das kommt ganz 

darauf an, wie man sich fühlt, oder wie man 

sich gibt. 

Der CSU-Ortsverband Unterschleißheim ist 

jedenfalls nicht in die Jahre gekommen. Stets 

präsentiert er sich jung, dynamisch und am 

Puls der Zeit, hat ein Ohr für die Belange von 

Bürgerinnen und Bürgern, der örtlichen Unter-

nehmerschaft und politischen Mitstreitern.

Viele Themen hatte der Ortsverband seither auf 

der Tagesordnung, viele positive Veränderun-

gen im Stadtrat Unterschleißheims angesto-

ßen. Stolz kann der Ortsverband auf 24 wirklich 

sehr erfolgreiche Jahre zurückblicken, in denen 

die CSU mit Rolf Zeitler den ersten Bürgermeis-

Liebe Unterschleißheimerinnen und Unterschleißheimer,

Liebe Leserinnen und Leser, 

sagen! Danke sagen kann man auch für viele 

wichtige Weichenstellungen, die verschiedens-

te verantwortungsbewusste Mandatsträger, 

wie Ihr Altbürgermeister, Rolf Zeitler auf den 

Weg gebracht haben. 

Eine der wichtigsten Entwicklungen war die 

Bremsung des in den 70er- und 80er-Jahren 

erlebten Turbo-Wachstums. Unterschleißheim 

hat enorm davon profitiert, wie beispielsweise 

mit dem Valentinspark, der statt weiterer Ge-

schosswohnungsbauten nun eine Oase mitten 

in der Stadt darstellt. Aber auch andere visio-

näre Projekte, wie die Nutzung der Geother-

mie, sind in Unterschleißheim daheim. Dass 

dabei die Waage zwischen einer lebenswerten 

Kommune und einem attraktiven Wirtschafts-

standort gehalten wird, dafür steht Ihre Unter-

ter (und langjährigen stellvertretenden Land-

rat) stellte. Und auch jetzt liefern seine Mitglie-

der als stärkste Fraktion hervorragende Arbeit.

Die Bürgerinnen und Bürger leben gerne in 

Unterschleißheim, das spüre ich immer wieder, 

wenn ich die prosperierende Stadt, die größte 

unseres Landkreises, besuche. 

Ich danke Ihnen allen für die bisher geleistete 

politische Arbeit und bitte Sie, in Ihrem En-

gagement nicht nachzulassen, damit wir unse-

re gemeinsame Aufgabe nicht aus den Augen 

verlieren: Fortschritt, Wachstum und Verände-

rung zulassen und dabei Bewährtes, unsere 

Traditionen und Werte, sowie die Identität un-

seres Landkreises erhalten. Ich wünsche dem 

Ortsverband dabei alles Gute und uns gemein-

schleißheimer CSU. Abschließend wünsche ich 

Ihnen alles Gute für die Zukunft, viel Energie 

bei der Bewältigung der anstehenden Aufga-

ben und alles Gute für die Zukunft!

Herzliche Grüße 

Ihr Ernst Weidenbusch 
MdL

sam eine stets konstruktive, erfolgreiche Zu-

sammenarbeit zwischen Stadt und Landkreis.

In herzlicher Verbundenheit, 

Ihr Christoph Göbel
Landrat
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Liebe Unterschleißheimerinnen  
und Unterschleißheimer,
in diesem Jahr feiern wir unser 70-jähriges Ju-

biläum. Grund genug, auf die letzten Jahre zu-

rückzublicken.

Grund genug aber auch darauf zu schauen, was 

die Zukunft bringt und welche Herausforderun-

gen wir zu meistern haben. Ein Moment des 

Innehaltens, Rückbesinnens auf das was gut, 

vielleicht nicht so gut oder ausbaufähig war, 

hilft, um die mannigfaltigen Aufgaben der Zu-

kunft besser zu fokussieren. 

Dass ich heute dieses Vorwort schreiben darf, 

erfüllt mich mit großer Freude und auch ein 

wenig Stolz, denn ein solches Jubiläum wie 

70 Jahre ist etwas ganz Besonderes. 

In der CSU Unterschleißheim stecken mehre-

re Generationen von Persönlichkeiten, guten 

Ideen, visionären Vorstellungen aber auch viel 

Fingerspitzengefühl für die Bedürfnisse unse-

rer Bürgerinnen und Bürger. In dieser Ausgabe 

möchten wir Ihnen hierfür Beispiele näherbrin-

gen, viele interessante Fakten rund um das Wir-

ken der CSU Unterschleißheim haben wir ver-

sucht,  möglichst kompakt zusammenzufassen. 

Eines fällt dabei immer wieder auf: Christ-

lich-soziale Politik hat viele Facetten, aber auf 

dem kommunalpolitischen Parkett ist sie ge-

prägt von dem Versuch, Balance zwischen vi-

sionären Vorhaben und der Bewahrung einer 

lebenswerten Kommune herzustellen. Dafür 

treten wir an und stellen uns in den Dienst un-

serer Bürgerinnen und Bürger.

Bevor ich Ihnen nun gemeinsam mit meiner 

Frau Aleksandra viel Spaß beim Lesen dieser 

Jubiläums-Ausgabe wünsche, möchte ich mich 

bedanken:

–	 bei meinen Vorgängern im Amt  

des Ortsvorsitzenden

–	 bei meinem Ortsvorstand

–	 bei unseren ehrenamtlichen Helfern

–	 bei unserer Stadtratsfraktion

–	 bei allen Mandatsträgern.

Und nicht zuletzt bei unserem Unterschleißhei-

mer Redaktionsteam und diesmal ganz beson-

ders bei Nicole Uerpmann, die dafür gesorgt 

hat, dass diese Ausgabe so werden konnte, 

wie Sie sie nun vor sich haben. Abschließend 

möchte ich mich noch bei Herrn Andreas Strie-

bel und Herrn Direktor Erik Van den Berg vom 

Hotel Infinity bedanken, bei denen wir unsere 

70-Jahrfeier stilvoll feiern dürfen.

Ein allerletztes Wort möchte ich an Sie richten: 

Bitte gehen Sie am 14. Oktober zur Landtags-

wahl. Bitte unterstützen Sie unseren Landtags-

kandidaten Ernst Weidenbusch, unsere Bezirks-

tagskandidatin Karin Hobmeier und die Liste 1: 

CSU mit Ihrer Stimme! Alles für Bayern!

Herzliche Grüße

Ihr Stefan Krimmer
Ortsvorsitzender

2. Bürgermeister
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Auf 70 Jahre kann der überaus aktive CSU–
Ortsverband Unterschleißheim in diesem Jahr 
zurückblicken. Die 70-Jahr-Geburtstagsfeier am  
9. September 2018 wird offiziell Gelegenheit 
bieten, Bilanz über diese Zeit zu ziehen und  
einen Ausblick zu geben.

Gründung und Entwicklung
Zehn Unterschleißheimer waren es, die am 
26. März 1948 den hiesigen Ortsverband ge-
gründet haben. Es waren die Bürgermeister 
Johann Schmid und Johann Schmuck, ferner 
Martin Schäffler, Michael Berthold, Sebastian 
Fleischmann, Michael Gruber, Peter Graf, Josef 
Ziegler, Matthias Schmid und Josef Greif. Da-
mals zählte unser Ort rund 2.760 Einwohner. 

Heute umfasst der Ortsverband etwa 200 Mit-
glieder. In den Untergliederungen der Frauen-
union, der Jungen Union und der Schüler Union 
kommen rund 75 weitere Mitglieder hinzu.

Frauen, Männer und die junge Generation in 
Unterschleißheim sehen auch in dieser Zeit 
die CSU als eine Partei, in der Bürgerinnen 
und Bürger aller sozialen Schichten und ge-
sellschaftlichen Gruppierungen zusammenwir-
ken. Sie übernehmen Verantwortung für ihre 
Mitmenschen, die Gesellschaft und den demo-
kratischen Rechtsstaat. Geprägt sehen sie ihre 
politische Arbeit von christlichen Wertvorstel-
lungen. Sie wissen sich der Geschichte, sowie 
dem geistigen und kulturellen Erbe unseres 
Volkes verpflichtet. Aus den Erfahrungen der 
Vergangenheit stellen sie sich den Aufgaben 
der Gegenwart und erarbeiten Lösungen für 
die Fragen der Zukunft.

Gesamtpartei
Damit bewegt sich der Unterschleißheimer 
Ortsverband auf der, von Anfang an bestan-

denen, Linie der Christlich-Sozialen Union. 
Diese war gut zwei Jahre früher, am 8. Januar 
1946, gegründet worden als eine auf Bayern 
begrenzte „Sammlungspartei (Volkspartei) 
verantwortungsbewusster Bürger aller gesell-
schaftlicher Gruppen, die als Grundlage der Po-
litik die christliche Bestimmung und Deutung 
des Menschen und der Welt anerkennen“. Initi-
atoren der Parteigründung waren Politiker der 
ehemaligen Bayerischen Volkspartei und Mit-
glieder der christlichen Gewerkschaftsbewe-
gung. Nach ihrer Satzung erstrebt die CSU „eine 
staatliche Ordnung in demokratischer Freiheit 
und sozialer Verantwortung auf der Grundlage 
des christlichen Welt- und Menschenbildes. Sie 
erfüllt ihre Aufgabe in der Mitgestaltung eines 
modernen Bayerns, des Deutschen Vaterlandes 
und Europas“.

Gestaltung durch den  
CSU-Ortsverband
Der CSU-Ortsverband hat in den 70 Jahren seit 
seiner Gründung stets seinen Beitrag geleistet, 
um die CSU als Volkspartei zu stärken. Dafür 
haben stadtbekannte Persönlichkeiten als Orts-
vorsitzende mit ihren Vorstandsmitgliedern ge-
sorgt. Stolz ist der CSU-Ortsverband auch auf 
seine Mandatsträger und deren Leistungen, so 
auf die Ersten Bürgermeister Johann Schmid 
(1945 – 1963), Johann Schmuck (1963 – 1968) und 
Rolf Zeitler (1989 – 2013), ferner auf die Zweiten 
und Dritten Bürgermeister aus seinen Reihen 
samt der zeitweise bis zur absoluten Mehr-
heit im Gemeinde- und Stadtrat reichenden 
CSU-Fraktionen.
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So haben die CSU-Mandatsträger, gestützt auf 
den Ortsverband, Unterschleißheim in den je-
weiligen Zeitabschnitten behutsam, aber ziel-
bewusst aus einer bescheidenen Struktur land-
wirtschaftlicher Prägung entwickelt, zu einem 
überregional bedeutsamen Schul-, Bildungs-, 
Sport- und Kulturstandort, einer kindgerechten 
und durchgrünten Kommune und vor allem zu 
einem Wirtschafts- und Gewerbezentrum der 
High-Tech-Klasse mit hohem Ansehen. Nicht 
hoch genug geschätzt werden kann, dass zu 
Zeiten von amtierenden CSU-Bürgermeistern  
bauliche Fehlentwicklungen vermieden wer-
den konnten.

 

Bedeutsame Einzelvorhaben
Für bedeutsame Vorhaben trug die CSU-Frakti-
on im Gemeinde- und Stadtrat mitunter allein 
die Verantwortung. Manche Einrichtungen 
gäbe es ohne die CSU nicht oder zumindest 
nicht in der vorhandenen Ausprägung, wie 
etwa den Valentinspark, das BallhausForum als 
Sport-, Kultur und Wirtschaftseventzentrum mit 
dem angeschlossenen privat betriebenen und 
nun stark erweiterten Hotel (Infinity, vormals 
Dolce), die Aussegnungshalle im Waldfriedhof 
mit der markanten künstlerischen Gestaltung  
auch des Umfeldes, das Sport- und Feuerwehr-
gebäude im Stadtteil Riedmoos, die Ansiedlung 
des Einkaufszentrums „Kaufland“ oder eine 
Grundschule im Stadtteil Unterschleißheim.
Als einzige Partei hat sich die CSU stets für den 
Bau einer Bahnunterführung an der Bezirks-
straße eingesetzt und diese schließlich auch 
erreicht. Ferner hat Erster Bürgermeister Rolf 
Zeitler den Plan eines Geothermie-Projekts in 
Unterschleißheim als Pionieranlage neuer Art 
in Bayern entwickelt.

Orts-CSU im Landkreis München
Auch für den Landkreis München haben 
Unterschleißheimer Kreisräte aus dem CSU- 

Am Weiher 15 a
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Ortsverband als Mitglieder des Kreistags Mün-
chen nachhaltig gewirkt: Eduard Mathes, Lud-
wig Pettinger sen. (15 Jahre), Josef Diehl als 
Finanzreferent und sozialpolitischer Sprecher 
(24 Jahre), Elisabeth Brecht, Theodor Pregler, 
Rolf Zeitler (seit 1990) zunächst als weiterer 
und von 1996 bis 2008 als 1. Stellvertreter des 
Landrats, ferner Brigitte Weinzierl und Lorena 
Allwein (seit 2014).

Ansehen in der Gesamtpartei
Der Ortsverband ist auch ein Faktor in der 
Gesamtpartei. Hätte die Unterschleißheimer 
CSU kein herausragendes Ansehen, so hätte 
sie nicht die Bayerischen Ministerpräsidenten 
Alfons Goppel, Franz Josef Strauß, Edmund 
Stoiber und Horst Seehofer zu Gast gehabt. 
Ministerpräsident a. D. Günther Beckstein hat 
als Innenminister im Dezember 2000 hier die 
Stadterhebungsurkunde überreicht. 
Unser neuer Ministerpräsident Markus Söder 
kennt Unterschleißheim bereits von verschie-
denen Besuchen. Schließlich hat Bundeskanz-
lerin Angela Merkel an Pfingsten 2009 vor rund 
5.000 Zuhörern auf dem hiesigen Volksfest zur 
Europapolitik gesprochen. An dieser prominen-
ten Kette zeigt sich, dass die Arbeit des Unter-
schleißheimer CSU-Ortsverbandes anerkannt 
wurde und wird.

Regelmäßige Partei-Aktivitäten
Das Wirken des Ortsverbandes in der und für 
die Bürgerschaft zeigt sich unter anderem auch 
in konstanten Aktionen, wie insbesondere den 
Informationsständen und den Ortsteilgesprä-
chen (früher „politischer Frühschoppen“) seit 
1972, der vierteljährlichen Herausgabe des Ma-
gazins „Der Unterschleißheimer“ als Informati-
onsorgan seit 1980, Radl-Inforundfahrten sowie 
Fraktionssprechstunden seit 1985, der Besichti-
gung von Firmen und Einrichtungen seit 1992 
und der Herausgabe des früher halbjährlichen 

und später jährlichen MVV-Taschenfahrplans 
seit über 40 Jahren. Hinzu kamen über lange 
Jahre die sehr anspruchsvollen Wohltätigkeits-
bälle der CSU mit prominenten „Schirmherren“ 
(Familie Strauß, Staatsminister, Schauspieler 
etc.). Zu nennen sind ferner die vierteljährli-
chen Seniorenkaffeetafeln der Frauen-Union 
und als Vorläufer der Arbeitsgemeinschaft der 
Frauen in der CSU seit über 30 Jahren, eben-
falls seit langem die „Politischen Fischessen“ 
jeweils nach Fasching mit überörtlichen Man-
datsträgern, die öffentlichen Sommerfeste und 
die monatlichen politischen Stammtische als 
zwanglose Bürgertreffpunkte. Dem Umwelt-
schutz dienen die jährlichen Aktionen „Rama 
Dama“ („Wir säubern die Umwelt!“). Seit Jahr-
zehnten kennt man auch die Fußballturniere 
der Jungen Union. Immer und überall sind inter-

essierte Besucher herzlich willkommen. Wegen 

des großen Erfolges all dieser Aktivitäten gibt 

es inzwischen verschiedene „Raubkopien“ da-

von. Aber auch das beweist, dass die CSU stets 

auf dem richtigen Weg war und ist.

In eine neue Zeit
In diesem Sinne wird der CSU-Ortsverband mit 
hoffentlich vielen weiteren Mitgliedern aller 
Generationen, auch in seinen Gliederungen 
Schüler Union, Junge Union und Frauen-Uni-
on, seinen bisher erfolgreichen Weg in Unter-
schleißheim und darüber hinaus weitergehen 
in eine neue Zeit mit neuen Herausforderungen 
im Dienst an unseren Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern.

Josef Diehl

Funktionsträger der CSU Unterschleißheim
Aus Anlass ihres 70-jährigen Bestehens gedenkt der CSU-Ortsverband seiner Funktionsträger während dieser 
beträchtlichen Zeitspanne. Er dankt ihnen für ihren Einsatz im Dienst an den Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, aber auch für ihre Verantwortung für den demokratischen Rechtsstaat auf der Grundlage des christli-
chen Menschenbildes.

Ortsvorsitzende der CSU

Johann Schmid 1948 – 1958 Rolf Zeitler 1981 – 1989

Josef Steinhart sen. 1958 – 1960 Norbert Schindler 1989 – 1993

Georg Glunz 1964 Theodor Pregler 1993 – 1997

Ernst Samuel 1964 – 1968 Thomas Bauer 1997 – 2001 

Ludwig Pettinger sen. 1968 – 1975 Bernd Heinrich 2001 – 2008 

Rudolf Weber 1975 – 1977 Regina Gruber, komm. 2008 – 2009 

Philipp Metzger 1977 – 1981 Stefan Krimmer seit 2009

Derzeitige Vorsitzende der Untergliederungen

Frauen-Union: Lorena Allwein

Junge Union: Patrick Seibert

Schüler Union: Jan Kämmerer

Bürgermeister der CSU

Erste Bürgermeister

Johann Schmid 1945 – 1963

Johann Schmuck 1963 – 1968

Rolf Zeitler 1989 – 2013

Zweite Bürgermeister

Johann Schmuck 1945 – 1963 Josef Diehl 1990 – 2008 

Eduard Mathes 1968 – 1972 Theodor Pregler 2008 – 2014

Josef Diehl 1972 – 1979 Stefan Krimmer seit 2014

Dritte Bürgermeister (1968 eingeführt)

Ludwig Pettinger sen. 1979

Rolf Zeitler 1985 – 1989

Dr. Friedrich Schessl 1996 – 2008
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Das größte Konferenzzentrum 
Süddeutschlands steht ab 
sofort… in Unterschleißheim!

Das Infinity – zu seiner Entstehungszeit ein 

hochumstrittenes Projekt – wird aktuell um 

100% erweitert. Es entsteht das größte Konfe-

renzzentrum Süddeutschlands und wird dafür 

sorgen, Unterschleißheim national und interna-

tional bekannt zu machen. Kern der Anlage: Das 

Ballhausforum. Auch hier gab es viele Zweifler, 

ob eine Veranstaltungshalle in dieser Größe 

für Unterschleißheim notwendig ist. Die CSU 

hat immer gesagt: Ja! Und der Erfolg gibt uns 

recht: Fast 200 Buchungstage im Jahr sprechen 

eine deutliche Sprache. Wer je auf einer UGA 

(Unterschleißheimer Gewerbeausstellung) ge-

wesen ist, hat keinen Zweifel: Wir werden vom 

ganzen Landkreis und weit darüber hinaus um 

diese Anlage beneidet. Und außerdem: Ohne 

Ballhausforum kein Infinity. Dass wir ein Konfe-

renzzentrum mit dieser Bedeutung bei uns im 

Ort haben, ist auch gut für unseren gesamten 

Tourismussektor. 

Express-Busse nach Feld-
moching und zur U-Bahn Dülfer-
straße wären nötig gewesen 
und sind es immer noch

Bereits im April haben wir einen Antrag ge-

stellt, Unterschleißheims Pendler schnell und 

wirksam zu entlasten, und zwar mit Express-

bussen nach Feldmoching und zur U-Bahn-Hal-

testelle Dülferstraße.

Auch haben wir vorgeschlagen, dies notfalls 

auf Kosten der Stadt zu bewerkstelligen. Un-

sere Hoffnung, dass dies bis zum Einsatz des 

Schienenersatzverkehrs passieren könnte, hat 

sich leider nicht erfüllt. Auch wenn schnelle 

Hilfe doppelte Hilfe bedeutet hätte, ist das Ziel 

immer noch verfolgenswert und wir werden 

in den Gremien darum kämpfen, diese beiden 

Strecken für unsere Pendler zu schaffen, um 

damit ein wenig von der Last des täglichen 

Pendlerverkehrs zu nehmen.

Keine Umlage von Straßen
ausbau auf die Anwohner

Eine gute Nachricht für alle Anwohner großer 

Straßen: Der Bayerische Landtag hat auf Vor-

schlag der CSU die Straßenausbaubeiträge ab-

geschafft. Die Vorlage der Freien Wähler wurde 

um ein Konzept ergänzt, wie die Gelder, die 

den Kommunen zukünftig dadurch fehlen, vom 

Staat getragen werden können. 

In Unterschleißheim betrifft das sowohl die 

Südliche Ingolstädterstraße, als auch die letzt-

jährige Maßnahme in der Bezirksstraße, sowie 

alle zukünftigen Baumaßnahmen, denn wenn 

bis Anfang 2018 kein Bescheid eingegangen ist, 

kommt auch keiner mehr.

Anders verhält es sich bei erstmaligen Erschlie-

ßungen. Auch hier freut es uns, dass durch tat-

kräftige Mithilfe der Anwohner nachgewiesen 

werden konnte, dass die Südliche Ingolstädter-

straße schon größtenteils erschlossen war und 

somit ein Großteil der Anwohner nicht an den 

Kosten beteiligt werden muss. 
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Liebe Unterschleißheimerinnen 
und Unterschleißheimer,

die Stadtratsarbeit ist wie immer voller interes-

santer Themen. Die wichtigsten Punkte haben 

wir hier für Sie zusammengestellt.

Gute finanzielle Situation: 
Die Substanz stimmt!

Vorausschauende Planung, zukunftssichere Ge- 

werbeansiedlungen und v. A. ein nachhaltig 

guter Ruf haben dafür gesorgt, dass Unter-

schleißheim unter den Top 4 der Kommunen im 

Landkreis ist, was die Einnahmen betrifft. Hier 

kann man konstatieren: Die Substanz stimmt! 

Besonders die Ansiedlung des Banksektors mit 

der Baader-Bank im Jahr 2011 war eine sehr 

wichtige Weichenstellung. Nun gilt es aber, 

den Status zu verteidigen und genau darauf 

zu hören, was gebraucht wird. Aktuell stöhnt 

der ganze Ort unter der Last des Verkehrs. 

Hier müssen schnell tragfähige Konzepte her, 

um das Verkehrschaos in den Griff zu bekom-

men: Öffentlicher Personennahverkehr, mehr 

Attraktivität für das Fahrrad und natürlich auch 

der Ausbau der Straßen sind dafür notwendig. 

Diese Herausforderung gilt es, zügig zu lösen, 

denn sonst ist unser Wirtschaftsstandort in Ge-

fahr.
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schleißheimer: Wenn Sie schnell mal Dinge des 

täglichen Bedarfs am Rathausplatz brauchen, 

schauen Sie mal bei „Yayla Lebensmittel“ vor-

bei, Sie werden über die Breite des Sortiments 

erstaunt sein.

Verzögerungen  
bei Bauvorhaben

Weniger erfreulich ist, dass viele Bauvorhaben 

aufgrund fehlender Kapazitäten nicht oder erst 

später umgesetzt werden können. Dies liegt 

hauptsächlich daran, dass viele genehmigte 

Stellen (aktuell ca. 18) in der Verwaltung nicht 

besetzt werden konnten. Von den Verschiebun-

gen betroffen sind u. a. folgende Maßnahmen:

	 Rot-Kreuz-Heim

	 Umbau des Bürgerhaus-Foyers

	 Diverse Brandschutzmaßnahmen an Schulen

	 Therapieraum beim Waldorf-Kindergarten

	 Café im Valentinspark

	 Diverse Straßenarbeiten

und vieles mehr. 

Wir fordern, dass diese Stellen schnellstmög-

lich besetzt werden und der Stadtrat in die 

Priorisierung von Vorhaben eingebunden wird.

Das Thermal-Außenbecken  
wird gut angenommen

Das Thermal-Außenbecken im AquariUSH wur-

de vor kurzem fertiggestellt und wird sehr gut 

angenommen. Dass wir dieses Thermal-Außen-

becken heute haben, ist nicht zuletzt der Tatsa-

che zu verdanken, dass wir bereits im Jahr 2000 

die Weichen für die Nutzung der Geothermie 

gestellt haben und damit dafür sorgen, dass 

wir Thermalwasser sowie emmissionsfreie Ener-

gie für das Außenbecken zur Verfügung haben. 

Ohne Geothermie würde sich das jährliche De-

fizit für unser beliebtes Schwimmbad deutlich 

erhöhen, in vielen anderen Kommunen haben 

steigende Energiepreise dazu geführt, dass 

Schwimmbäder geschlossen werden. Dies kann 

uns – dank der Geothermie – nicht passieren. Wir 

haben uns auch dafür eingesetzt, dass die Preise 

nur moderat steigen, obwohl das Angebot nun 

deutlich aufgewertet wurde. Die Preise für Kin-

der und die reduzierten Preise sind sogar noch 

weniger gestiegen. Wir wünschen allen viel 

Spaß bei der Nutzung des neuen Beckens!

Pfandbechersystem ReCup  
geht an den Start

Eine Idee setzt sich langsam aber sicher durch: 

Gemeinsam mit den Grünen und der ÖDP hat 

die CSU Unterschleißheim beantragt, in Unter-

schleißheim die Nutzung von Mehrweg-Pfand-

bechern der Marke „ReCup“ einzuführen. Mit 

einem, in München und einigen anderen Kom-

munen bereits im Einsatz befindlichen, System 

kann viel Müll eingespart werden: Statt einen 

Einwegbecher mitzunehmen und wegzuwer-

fen, kaufen Sie den Pfandbecher für 1 E und 

können diesen bei allen teilnehmenden Ge-

schäften wieder abgeben. Jeder Becher kann 

500 Mal wiederverwendet werden. Folgende 

Unternehmen machen ab sofort mit: Café 

CaBaLou, Bäckerei Kistenpfennig (alle drei 

Nahversorgung am Rathaus-
platz: Es gibt Hoffnung!

Wenige Wochen ist es her, dass wir endlich 

einen kleinen Hoffnungsschimmer für die Nah-

versorgung am Rathausplatz erhalten haben: 

2. Bürgermeister Stefan Krimmer suchte das 

Gespräch mit Herrn Turan von „Yayla Lebens-

mittel“, der daraufhin sein Sortiment gezielt 

ausgebaut hat. Mit entsprechender Öffent-

lichkeitsarbeit konnten die Bürgerinnen und 

Bürger darauf aufmerksam gemacht werden, 

dass es nun diese neue Lösung gibt. Dinge des 

täglichen Bedarfs vom Toilettenpapier über 

die Geschirrspühlertabs bis zum Tubensenf: 

Herr Turan hat es alles vorrätig. Der Antrag 

der CSU, Herrn Turan mit einem Verkaufs-Kühl-

schrank zu unterstützen, um sein Sortiment an 

Molkereiprodukten auszuweiten, wurde leider 

von der Mehrheit des Stadtrates abgelehnt. 

Die Begründung, dass dies ein Eingriff in die 

freie Marktwirtschaft wäre, ist nach der Bay-

erischen Gemeindeordnung so nicht richtig, 

weil ein solcher Eingriff bei einem sogenann-

ten erheblichen Marktversagen möglich ist. Wir 

sind davon überzeugt, dass Herr Turan auch so 

seinen Beitrag zu unserer zentralen Nahver-

sorgung leisten wird, allerdings hätte man es 

ihm einfach leichter machen können. Auf jeden 

Fall, liebe Unterschleißheimerinnen und Unter-
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Sportplatzstraße 1 · 85716 Unterschleißheim 
Tel. 0 89/3 17 74 90

Ihr Partner in Sachen 
Wartung, Reparatur, TÜV, Unfallinstandsetzung

Wir verwenden für Ihr Fahrzeug nur Original 
BMW + Mini Ersatzteile, 

damit Sie sicher unterwegs sind

Auto Dennemarck GmbH
BMW Service – Autorisierte Vertragswerkstatt
MINI Service – Autorisierte Vertragswerkstatt

Auto Dennemarck GmbH
Sportplatzstraße 1 · 85716 Unterschleißheim · Tel. 0 89/3 17 74 90

Service · Neu- u. Gebrauchtfahrzeuge · Finanzierung

Suzuki Service –  
Autorisierte Vertragswerkstatt

 

Standorte), die Hotels Infinity und Victor´s, 

Bunny´s Süßwaren, Fröhlich´s am Rathausplatz, 

Buddy´s Bar und Burger sowie das Eiscafe Cel-

lino haben die Becher entweder schon oder 

werden sie bald haben. Nun ist es an Ihnen, Ihr 

Recht als Verbraucher auszuüben und konkret 

nach ReCup-Bechern zu fragen, dann wird es 

diese auch bald überall geben und wir können 

viele Tonnen Müll im Jahr vermeiden.

Eine autonom fahrende 
Buslinie nach Riedmoos?  
Wir meinen: Keine Illusion!

Weil wir dieser Meinung sind, haben wir auch 

einen entsprechenden Antrag gestellt. Ein  

autonom fahrender Bus, der das Sportheim 

Riedmoos mit der S-Bahn-Haltestelle Bergl-

straße verbindet – das wäre eine Sensation 

und ein riesiger Image-Gewinn für die Stadt 

Unterschleißheim. Ganz nebenbei kann dieser 

Bus auch mit erneuerbarer Energie betrieben 

werden, wie sie am Sportheim durch die Pho-

tovoltaik-Anlage zur Verfügung steht. Als Ne-

benaspekt gäbe es auch ganz plötzlich eine 

Anbindung des Unterschleißheimer Sees an 

den öffentlichen Personennahverkehr. Die Zeit 

drängt, noch gibt es für mutige Kommunen 

großzügige Zuschüsse. Wir hoffen sehr, dass 

wir dabei sind und unser Antrag eine Mehrheit 

sowie Kapazität zur Bearbeitung findet.

Wie Sie sehen, wird es auch im Jahr 2018 nicht 

langweilig bei uns. Wir hätten noch sehr viel 

mehr berichten können, aber das würde den 

Rahmen hier sprengen. 

Wenn Sie Fragen zu einem der Themen haben, 

rufen Sie gerne an (01 51 / 23 01 82 75) oder 

schreiben Sie uns (stefan@krimmers.de).

Herzliche Grüße

Ihr

Dr. Friedrich Kiener,  
Fraktionsvorsitzender

Stefan Krimmer,  
2. Bürgermeister
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1987 trafen sich neun Frauen der CSU in Un-

terschleißheim: Monika Zeitler, Gerda Wallner, 

Michaela Siemens, Elisabeth Brecht, Renate 

Bauer, Renate Schessl, Karin Hammerl, Elfriede 

Loy und Evi Götz. Sie fragten sich „Was können 

wir für das Wohl der Bürger in unserer Gemein-

de unternehmen?“ und gründeten kurzerhand 

einen Arbeitskreis, dessen Ziel es war, Vorschlä-

ge auszuarbeiten, die für die Kommunalpolitik 

von Bedeutung waren.

Chronik
vermehrte Verkehr in Unterschleißheim, resul-

tierend aus der unentwegten Bebauung.

Am 15. Juli 1992 gründete Renate Piechat-

schek-Specht, entstehend aus dem „Arbeits-

kreis der Frauen in der CSU“, den Ortsverband 

der „Frauen-Union Unterschleißheim-Lohhof“ 

und wurde deren Vorsitzende. Unterstützt 

wurde sie im Vorstand durch Renate Piechat-

schek-Specht, Claudia Woelke, Renate Denne-

marck, Evi Gandlgruber, Monika Zeitler, Helga 

Steetz-Keindl und Elisabeth Brecht.

Viele Aktivitäten sollten folgen:

–	 Bei Frühstücksgesprächen wurden aktuelle 

Themen, z.B. Mülltrennung oder Gefahren 

im Internet diskutiert.

–	 Politiker wie Landratskandidat Heiner Janik, 

die Bundestagsabgeordneten Dr. Martin 

Mayer oder auch jüngst Florian Hahn berich-

teten beim beliebten Seniorenkaffee gerne 

über aktuelle politische Themen.

–	 Es wurden Spenden für soziale Projekte ge-

sammelt.

–	 Soziale Einrichtungen wurden besucht, um 

sich ein Bild über deren Wünsche und Sor-

gen zu machen –	und vieles mehr.

Seit über 25 Jahren unterstützt die Frauen- 

Union mit ihrer Arbeit die Politik unserer CSU- 

Kommunalpolitiker. Sie steht für soziales En-

gagement und bringt besonders Frauenfra-

gen in die Politik der CSU ein. Heute sind drei 

FU-Mitglieder Teil des 12- köpfigen Stadtrats.

1993 erstes Frühstücksgespräch mit der Euro-

paabgeordneten Maren Günther

1994 Veröffentlichung und Präsentation der Bro-

schüre „Frauen in Unterschleißheimer Straßen- 

namen“, entstanden aus einem Vortrag von 

Ortschronist Wolfgang Christoph, mit Staats-

Wie schon Zita Zehner, damals Vorsitzende der 

Landesarbeitsgemeinschaft Frauen der CSU, 

sagte:

„ ...kulturpolitische, wirtschafts- und  

sozialpolitische Fragen, dürfen nicht nur von 

Männern gelöst werden.“

Viele Themen standen auf der Agenda: Schaf-

fung neuer Kinderspielplätze, nicht nur mit 

Sandkasten für Kleinkinder, sondern auch mit 

Rasenschach und Tischtennisplatte für Schul-

kinder, Ausbau der Radwege und vieles mehr. 

Sorgen machte ihnen die allgemein zuneh-

mende Kriminalität (Einbrüche), bedingt durch 

die ständig wachsende Einwohnerzahl und der 

Der Slogan von 1996 steht 

noch heute für die Frau-

en-Union Unterschleißheim:

„Wir verstehen uns als  

moderne Frauen von heute: 

feminin, aber nicht  

feministisch.“

Viele Punkte, die schon 1988 die Bürger beweg-

ten, sind heute wieder oder immer noch Thema 

in unserer Stadt. Die CSU-Frauen bleiben dran.

Gabi Wolf
Vorstandsmitglied der Frauen-Union

FRAUEN-UNION

14  |  DER UNTERSCHLEIßHEIMER



Gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Recycling-Papier

sekretärin Barbara Stamm, 

Landtagsabgeordneten Ros-

witha Riess und den beiden 

Bürgermeistern Rolf Zeitler 

und Josef Diehl

1995 Renate Piechat-

schek-Specht geht, ein 

neuer Vorstand wird 

gewählt: Vorstandsvor-

sitzende ist Michaela 

Siemens. 

Der Vorstand besteht 

aus Monika Zeitler, 

Karin Utz, Christine 

Auer, Christine Reichl, Roswitha Lautner, Jutta 

Hoffritz, Christa Schindler, Rita Dusel, Evi Ga-

andlgruber und Renate Dennemarck

1997 Spende an die „Perspektive“, eine Tages

förderstätte der Pfennigparade

1997 Besuch im Sehbehindertenzentrum

2004 Neuer Vorstand mit CSU-Ortsvorsitzen-

dem Bernd Heinrich, Monika Heinrich, Renate 

Dennemarck, Antonie Muffert, Monika Zeitler, 

Karin Utz, Vorsitzende Rita Maier, Roswitha 

Lautner, Christine Auer und Regina Gruber

2004 Wahlstand für Rolf Zeitler

2005 Unterstützung der Drillinge aus unserer 

ungarischen Partnerregion Zengöalja

2007 Rita Maier führte 12 Jahre lang als

1. Vorsitzende die Frauen-Union

FRAUEN-UNION
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2007 Heimatabend

2009 Monika Zeitler und Renate Dennemarck 

werden zu Ehrenmitgliedern ernannt

2009 Besuch im Landtag bei Kerstin Schreyer, 

MdL

2010 Aktion „Kinder malen Unterschleißheim“

2010 Plätzchenbacken mit Werner Mengele im 

SBZ Unterschleißheim

2012 Kochen mit Landrat Christoph Göbel

 

2014 Am Weltfrauentag verteilte die FU Blumen 

auf dem Rathausplatz

2016 Fahrt nach Berlin zu unserem Bundestags

abgeordneten Florian Hahn

2016 Verteilung von Trillerpfeifen an der S-Bahn 

zur Wiesn-Zeit

FRAUEN-UNION
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2017 Neuer Vorstand mit der Ortsvorsitzen-

den Lorena Allwein und dem Vorstand Regina 

Gruber, Marie Kowoll, Jacqueline Putz, Ulrike 

Dusel, Sabine Hanka, Dr. Angelika Kühlewein, 

Ursula Lautner, Marina Müller, Zoe Morell,  

Roswitha Lautner, Nicole Uerpmann und Helga  

Siebenmorgen

2017 Führung durch das Hotel Victor‘s 2017 Familienflohmarkt im Haus der Vereine

2017 25-jähriges Jubiläum des Ortsverbandes 

Unterschleißheim mit der FU-Kreisvorsitzenden 

Gerlinde Koch-Dörringer

2017 Jeden 31. des Monats treffen sich Frauen 

zur Ladies-Lounge im Hotel Infinity

2017 Besuch des Bundestags in Berlin

FRAUEN-UNION
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Seniorencafé –
die Keimzelle der Frauen-Union

Bereits vor 30 Jahren, als es die FU Unter-

schleißheim noch gar nicht gab, trafen sich 

Monika Zeitler, Claudia Woelke, Renate Specht 

und Elisabeth Brecht zu einem Gespräch mit 

der Fragestellung, wie sie sich sozial-ehrenamt-

lich in Unterschleißheim engagieren könnten.

Schnell einigten sie sich, den Senior/-innen aus 

Unterschleißheim etwas „Gutes“ zu tun. Seit-

dem findet zu den vier Jahreszeiten immer an 

einem Freitagnachmittag im Haus der Vereine 

der etablierte Seniorenkaffee statt. Musikalisch 

umrahmte Herr Ludwig Tremmel viele Jahre 

mit seinen Akkordeonklängen die Nachmit- 

tage. Musikschuldirektor Alois Piterna folgte 

ihm mit seinen Musikschülern und hält den  

Senior/-innen bis heute die Treue. Liebevoll 

werden an diesen Freitagen schon frühmor-

gens die Tische, je nach Motto, mit selbstge-

bastelter Deko, kleinen Präsenten und dem 

dazu passenden Blumenschmuck durch die 

fleißigen Hände der FU Unterschleißheim vor-

bereitet, natürlich dürfen auch die selbstgeba-

ckenen Kuchen nicht fehlen. Schon lange vor 

der festgelegten Zeit treffen die ersten Gäste 

mit erwartungsvollem Blick ein. Es duftet nach 

Kaffee und die Helferinnen erledigen emsig die 

letzten Vorbereitungen.

Neben Musik gibt es vielfältige Darbietungen. 

Willi Meier hält lustige Lesungen, Referenten 

werden zu den unterschiedlichsten Themen, 

wie Gesundheit, Sicherheit und Aufklärung der 

Bürger/-innen eingeladen. Tanzdarbietungen 

gibt es aus unseren Vereinen und Abgeordnete 

aus dem Bundes-, Land- und Bezirkstag sowie 

Vertreter der Stadt besuchen uns. Die ehren-

amtlichen Helferinnen umsorgen die vielen 

Gäste und haben immer Zeit für einen kleinen 

„Ratsch“, gerne auch bei einem Gläschen Sekt.

Mit einem dankbaren Lächeln und der Vor-

freude auf das nächste Treffen verlassen uns 

die Besucher nach zwei Stunden Heiterkeit 

und Ungezwungenheit. Wir Frauen der FU sind 

glücklich und zufrieden, wenn sich unsere älte-

ren Mitbürger bei diesen Veranstaltungen wohl 

fühlen.

Regina Gruber,
Organisatorin des Seniorencafés

2011 Adventscafé mit der  

Bürgermeisterkandidatin Brigitte Weinzierl

1997 mit MdB Dr. Martin Mayer 

2017 Herbstcafé mit MdB Florian Hahn

2018 Muttertagscafé mit Bezirksrätin 

Karin Hobmeier

Gute Unterhaltung

FRAUEN-UNION
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Das Mentoring-Programm der Frauen-Union 
unterstützt engagierte Frauen auf ihrem Weg 
ins politische Leben. So sind viele der Teilneh-
merinnen Kandidatinnen für Gemeinde- oder 
Stadtratsmandate, für viele der erste Schritt 
ihrer politischen Karriere. 
Das Programm umfasst drei Säulen: Seminar-
programm, enger Austausch mit der jeweiligen 
Mentorin und das Rahmenprogramm. Im Semi-
nar erhalten die Mentees viele Tipps, um sich in 
der Kommunalpolitik noch besser etablieren zu 
können, z.B. werden durch die Analyse der CSU 
daraus die unterschiedlichen Wählergruppen 
und Wähler definiert und ermittelt, welchen 
prozentualen Anteil diejenige Gruppe hat, de-
ren Stimme letztendlich über die Regierung 
entscheidet. Das Tandem aus einer erfahre-
nen Politikerin und einem Mentee vermittelt 
einmalige Einblicke in das tägliche Leben er-
folgreicher Politiker. In persönlichen Gesprä-
chen, bei der die Begleitung der Mentorin zu 
Veranstaltungen oder sogar bei gemeinsamen 
Fahrten im Dienstwagen erfolgt, bieten sich 
zahlreiche Gelegenheiten, sich auszutauschen 
und viel zu lernen. Innerhalb des Rahmenpro-
gramms finden interessante Veranstaltungen 
und Gesprächstermine z.B. mit Abgeordneten 
statt, bei denen auch schon mal „aus dem Näh-
kästchen“ geplaudert wird.
Außerdem werden die Teilnehmerinnen zu Ver-
anstaltungen der FU, wie dem Auftritt von An-
gela Merkel, in der BMW-Welt eingeladen. 
Von der FU Unterschleißheim waren bereits 
vier Mentees dabei: Lorena Allwein, Elisabeth 
Zissler, Gabi Merk und aktuell Jacqueline Putz. 
Wer Interesse hat, selbst am Mentoring-Pro-
gramm teilzunehmen, wendet sich direkt an 
Lorena Allwein.
Lorena Allwein, Ortsvorsitzende Frauen-Union

DAS MENTORING-PROGRAMM

Lorena Allwein mit Gerda Hasselfeldt

Gabi Merk mit Kerstin Schreyer

Fleißige Helfer

Liebevolle Deko

FRAUEN-UNION
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Bezirksstr. 40, 85716 Unterschleißheim
Telefon (0 89) 321 88-0

Telefax (089) 321 88-110

www.schoettl.de
info@schoettl.de
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Auch in diesem Jahr veranstaltete die JU Unter-

schleißheim den traditionellen Rolf-Zeitler-Cup.

Auf der Anlage des SV Lohhof fanden sich 10 

Teams ein, um die begehrte Trophäe auszu-

spielen. Darunter auch der Titelverteidiger: die 

Lohhofer Brasilanos. Ganz besonders hat uns 

die Teilnahme der Pink Ladies als Frauenmann-

schaft gefreut!

Wie auch die Jahre zuvor konnten die Brasili-

anos das Finale für sich entscheiden. Nach 

drei Finalsiegen in Folge wird im nächsten Jahr 

um einen neuen Wanderpokal gespielt. Wir 

freuen uns, das Turnier nächstes Jahr wieder 

auszurichten und laden euch frühzeitig zum  

30. Jubiläum des Rolf-Zeitler-Cups ein.

 

29. Rolf-Zeitler-Cup

1998 nehmen 10 Mannschaften teil  
und der FC Newhüftls United gewinnt  
den 9. Rolf-Zeitler-Cup.

Pink Ladies – erfolgreiche Turnierteilnahme 
der ersten Damen-Fußball-Mannschaft
An Silvester hatte Jacqueline Putz die Idee, eine reine Damenmannschaft für den Rolf-Zeitler-Cup 2018 
zu melden. Dies war eine Novität: Bisher hatten ausschließlich männerdominierte Mannschaften am Cup 
teilgenommen. 
Nach vielen Planungen und Organisationen trafen sich Anfang Mai zehn „Mädels“ im Alter von 28 bis 42 
Jahren und zwei Trainer (männlich) zum ersten Training im Stadion des SV Lohhof. Das spielerische Niveau 
war anfangs stark unterschiedlich. Nur eine der Spielerinnen hat Vereins-Fußball-Erfahrung. Sehr schnell 
wuchsen wir zu einem Team zusammen und konnten es kaum erwarten, den Rolf-Zeitler-Cup zusammen 
als Mannschaft zu bestreiten.
Dann war es endlich am 15. Juli 2018 soweit, der 
große Turniertag war gekommen:
10 Mannschaften (7 Männermannschaften, 
2 gemischte Mannschaften und unsere reine 
Frauenmannschaft) traten an, um den großen 
Wanderpokal zu erkämpfen. Mit einem für uns 
sensationellen Torverhältnis von 9:13 spielten 
wir um Platz neun und zehn. Leider unterlagen 
wir mit 1:4.
Durch eine für uns glückliche Fügung, bekamen 
wir die Möglichkeit, zusätzlich um Platz drei und 
vier zu spielen. Am Ende waren wir überglück-
liche und strahlende Sieger eines 4. UND 10. 
Platzes! Für uns war es ein  großartiges Erlebnis 
und das Allerwichtigste: Niemand hatte sich ver-
letzt. Wir haben beschlossen, dass die Pink Ladies 
als Freizeit-Mannschaft weiter bestehen sollen, da wir zu einem tollen Team zusammengewachsen und 
alle mit Spaß und auch mit großem Ehrgeiz dabei sind. Geplant sind demnächst weitere Turniere und ein 
Freundschaftsspiel gegen die „Jungs“ vom MSV Schleißheim. Andy Lauterbach wird uns weiterhin als Chef-
Coach zur Verfügung stehen.
Ein riesengroßes Dankeschön geht an Jochen Putz und Andy Lauterbach für ihre Bereitschaft und ihre 
unendliche Geduld, eine anfangs „chaotische“ Frauenfußball-Mannschaft so hervorragend zu trainieren!
Unsere pinken Trikots, liebevoll selbst entworfen und heiß geliebt, wurden gesponsert von Jürgen Koch von 
„Atlas Catering“, hier geht unser besonderer Dank an ihn und seine Mitarbeiterin Elisabeth Watzke-Klee-
blatt, die uns beide persönlich am Turniertag unterstützt haben. 
Ebenfalls möchten wir uns bei Patrick Seibert, Uwe Hahm und Stefan Porsch vom SV Lohhof bedanken, dass 
wir im Hans-Bayer-Stadion trainieren dürfen. Über die zahlreichen tollen Bilder, welche Frau Marie Kowoll 
während der Trainingszeit sowie am Turnier gemacht hat, freuen wir uns sehr. 
Ein Dank geht auch an die Herren-Mannschaft des FC Ludwigsvorstadt, gegen die wir am 24. Juni 2018 unser 
erstes Testspiel absolvierten.
Unsere treuen Fans waren den ganzen Tag nicht zu überhören.  Danke für die lautstarke Unterstützung an 
dem langen Turniertag. Ihr seid’s toll!
Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen, spätestens am Rolf-Zeitler-Cup 2019
Eure Pink Ladies
Frauen-Union Unterschleißheim
Jacqueline Putz und Julia Pettinger 
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Die junge CSU
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JUNGE UNION

Glühweinaktion Dezember 2017
Im Dezember 2017 konnten wir bei gutem Wetter und milden Tempera-

turen unseren selbstgekochten Glühwein und Punsch an die Bürgerin-

nen und Bürger verteilen.

Selbst unser 2. Bürgermeister Stefan Krimmer lies es sich nicht nehmen, 

uns per Videochat vom Parteitag in Nürnberg zu unterstützen.

Vielen Dank an dieser Stelle an alle Teilnehmer und Unterstützer.

Jahreshauptversammlung mit außerordentlichen Neuwahlen
Am 06.02.2018 traf sich die JU Unterschleißheim zur Jahreshauptver-

sammlung.

Aufgrund des Rücktritts des bisherigen Ortsvorsitzenden Jonas Kiener 

kam es zu vorzeitigen Neuwahlen. Im ersten Wahlgang wurde Patrick 

Seibert ohne Gegenstimme zum neuen Ortsvorsitzenden gewählt. Es 

war uns nach langer Zeit wieder möglich, alle Vorstandsposten zu be-

setzen. 

8 Jahre hat Sebastian Schweissgut die JU Unterschleißheim  

als Ortsvorsitzender geführt. Grund genug, dass wir ihn zum  

Ehrenvorsitzenden ernannt haben.

Ortsvorsitzender: Patrick Seibert, Stellvertreter/-in: Markus Gland, Zoe 

Morell, Stephan Kahlert, Schatzmeister: Yannek Bourguignon, Schrift-

führerin: Lorena Allwein, Geschäftsführer: Markus Gland, Ortssprecher: 

Florian Stadler, Beisitzer/-in: Christina Bauer, Matthias Hackl, Jacqueline 

Putz, Nina Rusp, Tobias Seethaler, Jonas Kiener



JUNGE UNION

DER UNTERSCHLEIßHEIMER  |  23

Unterschleißheim

Gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Recycling-Papier

Neues Format kommt gut an!
Nach den Neuwahlen stand unser monatlicher Stammtisch auf dem 

Programm. Diesmal zum Brunch!

Was gibt es schließlich Schöneres, als sich gemütlich bei einer Tasse 

Kaffee über das aktuelle Geschehen auszutauschen. 

Mehr als 25 Teilnehmer durften wir begrüßen.  Sogar Interessierte aus 

befreundeten Orts-, Kreis-, und Bezirksverbänden haben uns besucht. 

Durch und durch eine gelungene Veranstaltung.

Unterschleißheim braucht Eier!
Unter diesem Motto kamen wir am Karsamstag mit den Bürgern ins Ge-

spräch. Mit rund 100 gefärbten Eiern konnten wir für viel Freude sorgen 

und nebenbei über aktuelle Themen debattieren.

Eins steht fest! Es braucht mehr junge Menschen in der Politik.

Wir können nicht nur Brunch! Auf zum Think & Drink!
Dieses Mal sind wir bei unserem Partnerortsverband in Oberschleiß-

heim zum monatlichen Stammtisch. Es war einmal mehr eine tolle Ver-

anstaltung, die gut besucht war.

Klasse, dass auch das Wetter mitgespielt hat!

Keine Party ohne JU! –  
Unser CSU-Ortsvorsitzender und 2. Bürgermeister wird 40!
Vielen Dank für die Einladung, lieber Stefan. Es war spitze!



Schüler Union
Am 19. Mai, pünktlich zum Lohhofer Volksfestauftakt, gründeten fünf 

Jugendliche aus Ober- und Unterschleißheim einen Ortsverband der 

Auszubildenden und Schüler Union in Bayern e.V.

Auch in Zeiten, in denen wir im Alltag auf den digitalen Fortschritt 

kaum noch verzichten können, sind die persönlichen Gespräche von 

Mensch zu Mensch immer noch essentiell – speziell in der Kommu-

nalpolitik. Aufgrund dessen war es unserer Auffassung nach an der 

Zeit, Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, über ihren Freundeskreis 

und über die Schulen hinaus eine Art Plattform zu bieten, auf der sie 

neue Kontakte knüpfen können. In erster Linie möchten wir allerdings 

vor allem das Interesse an der Ortspolitik in der Schleißheimer Jugend 

wecken. Des Weiteren ist es uns ein großes Anliegen, die Zusammen-

arbeit zwischen den Schülermitverantwortungen (SMVs) der Schleiß-

heimer Schulen zu verbessern und möglicherweise auch schulüber-

greifende Projekte ins Leben zu rufen. 

Im Beisein des Zweiten Bürgermeisters der Stadt Unterschleißheim 

Stefan Krimmer, der Ortsvorsitzenden der Frauen-Union Lorena All-

wein, der Vertretung der CSU Oberschleißheim Gisela Kranz sowie der 

Ortsvorsitzenden der Jungen Union aus Unter- und Oberschleißheim 

Patrick Seibert und Julian Schulz unterschrieben die Gründungsmit-

glieder Nina Rusp, Zoe Morell, Brian Sitzberger, Yannek Bourguignon 

und Jan Kämmerer symbolisch das Gründungspapier. 

Auch weiterhin werden uns sowohl die Ortsverbände der CSU und der 

Jungen Union von Ober- und Unterschleißheim mit Rat und Tat zu Sei-

te stehen. Hierfür schon einmal vielen lieben Dank!

Die Auszubildenden und Schüler Union steht für jeden offen, der sich ak-

tiv in das Schulleben einbringen oder einfach neue Leute kennenlernen 

und gegebenenfalls Kontakte knüpfen möchte. 

Wir begrüßen alle, die einen Bezug zu unseren Orten haben 
und das Alter von 22 Jahren nicht überschritten haben. 

Das Beste ist: Die Mitgliedschaft ist kostenlos! 
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Familien-Sommerfest 
mit Falkenshow 

Falknerei Schreyer und
Ernst Weidenbusch 

Landtagsabgeordneter

Sonntag, 16. September 2018, 
ab 15.00 Uhr 

Jagdhäusl am Weiher, Am Weiher Ecke Furtweg

ViSdP: Stefan Krimmer, Sportplatzstr. 27, 85716 Lohhof 

Unterschleißheim

70 Jahre 
CSU USH 

mit  
Dr. Edmund Stoiber, 

Ministerpräsident a.D., Ehrenvorsitzender 
Ernst Weidenbusch, 

Landtagsabgeordneter, Beauftragter des 
Freistaates für staatl. Beteiligungen

Sonntag, 9. September 2018, 
ab 17.30 Uhr 

Ballhausforum, Anna-Wimschneider-Str. 1
ViSdP: Stefan Krimmer, Sportplatzstr. 27, 85716 Lohhof 

UnterschleißheimTerminvorschau
Freitag, 31. August um 19.00 Uhr:  

Ladies Lounge im Infinity Hotel &  

Conference Resort Munich 

Infostände zur Landtagswahl  
in der Bezirksstraße (vor Vinzenz Murr) und 

am Rathausplatz immer von 9.00 – 12.00 Uhr 

01.09.2018, 08.09.2018, 15.09.2018, 

22.09.2018, 29.09.2018, 06.10.2018, 13.10.2018

Politische Stammtische  

im Landgasthof Alter Wirt 

Jeden 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr 

7. September, 5. Oktober, 2. November,  

7. Dezember

Sonntag, 16. September ab 15.00 Uhr: 

CSU Familien-Sommerfest mit Falken-Show 

am Jagdhaus „Am Weiher“ (vor der Brücke 

zum Unterschleißheimer See links)

Freitag, 21. September um 14.00 Uhr: 
Wiesn-Seniorencafé mit  
Ernst Weidenbusch,  
Grüner Saal im Haus der Vereine

Mittwoch, 31. Oktober um 19.00 Uhr:  
Ladies Lounge im Infinity Hotel &  
Conference Resort Munich

Sonntag, 4. November ab 10.00 Uhr 
Familien-Flohmarkt  
der Frauen-Union 
im Haus der Vereine                                   

Freitag, 7. Dezember um 14.00 Uhr: 
Advents-Seniorencafé, Grüner Saal im Haus 
der Vereine

Sonntag, 30. Dezember um 19.00 Uhr:  
Ladies Lounge im Infinity  
Hotel & Conference Resort Munich

Sonntag, 14.Oktober von 08.00 – 18.00 Uhr 
Landtagswahl – Liste 1 CSU wählen 

Es geht um das Beste für Bayern

Unsere Bezirkstagsdirektkandidatin 
Karin Hobmeier

Unser Landtagsdirektkandidat 
Ernst Weidenbusch
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Rathausplatz 9 ▪ 85716 Unterschleißheim
Telefon: 089 - 310 44 96 ▪ Telefax: 089 - 317 53 49
Mehr Infos unter:  h�p://www.op�k-schwebler.de

▪ Brillen- und Contactlinsencenter ▪ 
▪ Low-Vision-Spezialist ▪

▪ amtl. anerkannte Sehteststelle ▪

DIE BRILLE FÜR DIE EWIGKEIT.

RODENSTOCK
See better. Look perfect.

Das Haus des besseren Sehens

haus-des-besseren-sehens.com

140 Jahre Know-How in einer einzigartigen Retro Kollektion vereint.
See better. Look perfect.
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Johann Schmid – 1946 bis 1963

1894 im Landkreis Dachau geboren, kam Johann 

Schmid nach seiner Zimmermannslehre 1926 

nach Unterschleißheim. Durch die Gründung 

und Errichtung der Siedlung Lohhof konnte er 

sich mit einem Zimmereibetrieb selbständig 

machen und vielen Siedlern und Vertriebenen 

beim Aufbau der neuen Heimat helfen. Oft er-

hielt er erst nach Jahren seinen Arbeitslohn und 

übernahm nebenher noch die kostenlose Bau-

leitung für die Häuser. 

Die Gestapo verhaftete ihn 1939 wegen des 

Verdachts auf Vorbereitung des Hochverrats 

– er war Mitglied der „bayerischen Königspar-

tei“ – und brachte ihn für eineinhalb Jahre nach 

Stadelheim.

Am 17. Mai 1945 wurde Johann Schmid kom-

missarischer Bürgermeister von Unterschleiß-

heim; in dieses Amt hatte ihn die Verwaltung 

der amerikanischen Besatzungszone einge-

setzt. 1946 bestätigte ihn die Bevölkerung 

durch die erste demokratische Wahl mit einer 

Mehrheit von 70%. 1948 erhielt Johann Schmid 

als Mitbegründer des CSU-Ortsverbands sogar 

84% der Stimmen. Seiner gleichermaßen ener-

gischen wie umsichtigen Tätigkeit nach dem 

Zweiten Weltkrieg ist es zu verdanken, dass 

tere Meilensteine. 1963 wurde Johann Schmid 

viel zu früh, mitten in seiner Amtsführung, aus 

seinem segensreichen Wirken abberufen. Die 

Gemeinde schuf ihm durch die Straßenumben-

nung eines Teils der Lärchenstraße in nunmehr 

Johann-Schmid-Straße ein ehrendes Andenken.

Mord und Brandstiftung in der Gemeinde ver-

hütet wurden. Durch seinen edlen, einfachen, 

schlichten und christlichen Sinn hat er vielen 

Mitbürgern während der schweren Nachkriegs-

jahre geholfen. Unter Johann Schmid entwi-

ckelte sich Unterschleißheim vom Bauerndorf 

zu einem beliebten Wohnort. Die Errichtung 

einer notwendigen Leichenhalle am Friedhof 

an der Nelkenstraße, der Bau einer leistungs-

fähigen Wasserleitung zu einem für die Bürger 

erschwinglichen Anschlusspreis, der Rathaus-

bau an der Bezirksstraße und der Ausbau der 

Lohhofer Straßen zeugen von seinem Einsatz. 

Die Errichtung der ersten Lohhofer Schule und 

der Bau der Mehrzweckanlage mit dem ersten 

Kindergarten im Landkreis München waren wei-

Das seit 1937 geplante aber erst 1946 erbaute 
Leichenhaus am Lohhofer Friedhof

Drei der fünf Ersten Bürgermeister Unterschleißheims seit 1945 
aus den Reihen der CSU



Gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Recycling-Papier

CHRONIK

DER UNTERSCHLEIßHEIMER  |  27

Johann Schmuck – 1963 bis 1968 halb der Gemeinde. Seinem Gesuch, ihn aus ge-

sundheitlichen Gründen 1968 von seinem Amt 

als Ersten Bürgermeister zu entbinden, gab der 

Gemeinderat statt.

1972 wurde er mit der Verleihung der Bürger-

medaille in Gold geehrt, zu seinem 90. Geburts-

tag ernannte ihn der Gemeinderat zum ersten 

Ehrenbürger von Unterschleißheim.

Johann Schmuck, geboren 1892 in der Ober-

pfalz, stieg nach seiner Ausbildung zum Me-

chaniker und seiner Militärzeit zum Leiter der 

Motorenprüfstelle bei der Firma Südbremse AG 

in München auf. 1933 zog er nach Lohhof, das 

damals noch keine 30 Häuser zählte.

Im Mai 1945 wurde er von den Amerikanern 

zum Zweiten Bürgermeister bestellt und darin 

1948 in den Wahlen auch bestätigt, nachdem 

er ebenfalls an der Gründung des CSU-Orts-

verbandes beteiligt war. 1963 mit inzwischen 

70 Jahren wurde er als Nachfolger von Johann 

Schmid gewählt.

Besondere Verdienste erwarb sich Johann 

Schmuck bei der Unterbringung und Eingliede-

rung vieler Heimatvertriebener und Bomben-

geschädigter. Später setzte er sich besonders 

für den Bau des 1. Wasserwerks, den Ausbau 

der Ortsstraßen, den 2. Bauabschnitt der Schu-

le am 1. Bildungszentrum und den Bau der 

Mehrzweckhalle ein.

Bei allen Investitionen versuchte Johann 

Schmuck, unzumutbare Belastungen der Bür-

ger abzuwehren. Ein ausgewogenes Verhältnis 

zwischen der Bevölkerung und den Arbeitsplät-

zen war eines seiner wesentlichen Ziele. Bei 

ihm verbanden sich Weltoffenheit und starkes 

Heimatbewusstsein. Er war ein Mann des Aus-

gleichs unter den Bevölkerungsgruppen inner-

Bau der Mehrzweckhalle
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Rolf Zeitler – 1989 bis 2013 gung Unterschleißheim, Eching und Neufahrn“, 

„Wasserförderung Ober- und Unterschleiß-

heim“, ferner des ICU e.V. zur Wirtschaftsför-

derung, der Volkshochschule im Norden des 

Landkreises München e.V.  sowie des Heideflä-

chenvereins Münchener Norden e.V.

Daneben bekleidete Rolf Zeitler Funktionen in 

Gremien der Kommunalverbände „Bayerischer 

Städtetag“ und „Bayerischer Gemeindetag“ 

und in weiteren überörtlichen Organisationen 

wie beim Bayerischen Roten Kreuz.

Im größten bayerischen Landkreis, in erster 

Linie aber in Unterschleißheim und dessen 

Umgebung, hat Rolf Zeitler die kommunale 

Entwicklung eindrucksvoll gesteuert und ihr 

zahllose Impulse gegeben. Da wäre etwa zu 

verweisen auf das Fördern des Wohnungsbau-

es für sozial Schwache, für Familien und Senio-

ren samt Sicherung von Alten- und Pflegeplät-

zen, die Sorge um Kinder und Jugendliche mit 

den Stichworten Kinderhauskonzept, Deckung 

des Bedarfs an Kindertagesstätten, Jugend-

zentrum „Gleis 1“ und „Spielmobil“, das Weiter-

entwickeln des Schulstandortes mit Montes-

sori-Schule bis hin zur Mittelschule sowie das 

Durchsetzen des Standortes Unterschleißheim 

für die erste Fach- und Berufsoberschule des 

Landkreises, ferner Mensen, Schulsozialarbeit 

und Hausaufgabenhilfen, das professionelle 

Kulturangebot, die Förderung der Vereine und 

des Sports einschließlich Häuser für Vereine, 

für den SV Riedmoos, für Nachbarschaftshilfe, 

BRK, VHS und Feuerwehren, ferner das Be-

gründen der Partnerschaften mit der thüringi-

schen Stadt Lucka bei der Wiedervereinigung 

Deutschlands und der ungarischen Kleinregi-

on Zengöalja bei der EU-Osterweiterung, das 

Erhalten des Wohnortes im Grünen, das Ver-

hindern des Standortübungsplatzes der Bun-

deswehr bis zum Schaffen kleiner und großer 

Naherholungsgebiete, eine zukunftsorientierte 

Infrastruktur wie Waldfriedhof mit musterhaft 

pietätvoller Aussegnungshalle, Erweitern von 

Rathaus, Bibliothek und Feuerwehrhaus, Mo-

dernisierung von Wasserversorgung und Ab-

wasserbeseitigung, das Eingliedern des Stadt-

teils Hollern aus der Gemeinde Eching und 

dessen weiteres Entwickeln sowie das plane-

risch geordnete Bauen im Stadtteil Riedmoos. 

 Die FOS / BOS kommt nach Unterschleißheim

Zweifellos Höhepunkte in der Amtszeit von Rolf 

Zeitler sind das Entstehen des Valentinsparks 

als Meisterwerk moderner naturbejahender 

Stadtgestaltung,

 

1943 in München geboren, lebte Rolf Zeitler sei-

ne ersten 30 Jahre in München. Beharrlich und 

zielorientiert gestaltete er sein berufliches Wir-

ken. Der Ausbildung zum Maschinenschlosser 

folgte ein weiterer Bildungsgang zum Indust-

riemeister. 1969 wurde er bei der Siemens AG 

Abteilungsleiter. 

1973 zog Rolf Zeitler mit seiner Familie nach 

Unterschleißheim, wo er 1983 Vorsitzender des 

CSU-Ortsverbandes wurde. Nach seiner Wahl 

1984 in den Gemeinderat begann seine kom-

munale Laufbahn. Bereits ein Jahr später wähl-

te ihn der Gemeinderat über Parteigrenzen 

hinweg zum Dritten Bürgermeister. Als 1989 

der Erste Bürgermeister Hans Bayer plötzlich 

verstarb, nominierte die CSU Rolf Zeitler für 

die Wahl des Nachfolgers. Gegen zwei weite-

re Kandidaten wurde er am 23. April 1989 mit 

55,59% der Stimmen zum Ersten Bürgermeister 

gewählt und bis 2007 in allen Wahlen mit zum 

Teil beeindruckender Mehrheit in diesem Amt 

bestätigt. Seit 1990 gehört Rolf Zeitler bis heute 

dem Kreistag München an, wo er von 1996 bis 

2008 erster gewählter Stellvertreter des Land-

rats war.

Ferner war er Aufsichtsratsvorsitzender der 

GTU  Unterschleißheim AG sowie Vorsitzender 

der Zweckverbände „Staatliche weiterführende 

Schulen Unterschleißheim“, „Abwasserbeseiti-
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der Geothermie als innovative bayern- und 

deutschlandweite Pionierleistung der regene-

rativen, schadstoffvermeidenden Wärmever-

sorgung,

des BallhausForums als regionales Kultur-, 

Sport- und Veranstaltungszentrum mit ange-

schlossenem privatem Hotel sowie als Dauer-

aufgabe das intensive Weiterentwickeln des 

Wirtschaftsstandortes Unterschleißheim mit 

dem ICU e.V. und Wirtschaftskontakten nach 

Russland und China.

Luftbild mit Realschule und Gymnasium

Das Sehbehindertenzentrum wird zum Förderzent-
rum des Bezirks Oberbayern

Anfang der 90er-Jahre: Ansiedlung der  
Microsoft Deutschlandzentrale: weniger Industrie,  

mehr High Tech

2000: Das erste Kinderhaus, noch ehe es sie in der 
bayerischen Kindertagesstättenpolitik gab

2011 kommt die Baader Bank nach, ein wichtiger 
Schritt zum Bankenstandort

Und noch etwas hat der Erste Bürgermeister 

Rolf Zeitler mit seinem Stadtrat erreicht: die 

Stadterhebung Unterschleißheims im Jahr 

2000.

Für diese herausragenden Verdienste ehr-

te der Stadtrat Rolf Zeitler aus Anlass seines  

60. Geburtstages im Jahr 2003 mit der Bürger-

medaille in Gold. Zum 20-jährigen Dienstjubilä-

um 2009 erhielt er den Ehrenring der Stadt. Be-

reits 2008 hatte der Bayerische Staatsminister 

des Inneren Rolf Zeitler mit der Kommunalen 

Verdienstmedaille in Bronze des Freistaats Bay-

ern ausgezeichnet. Nach Ende seiner Amtszeit 

wurde er zum Altbürgermeister und schließlich 

zum dritten Ehrenbürger von Unterschleißheim 

ernannt. 2014 wurde ihm das „Verdienstkreuz 

am Bande des Verdienstordens der Bundesre-

publik Deutschland“ ausgehändigt und damit 

seine sozialen Leistungen gewürdigt.



Bildimpressionen

Der Politische Stammtisch am 
ersten Freitag eines jeden Mo-
nats im Alten Wirt erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit

Wenn Mitglieder runde Geburtstage  
haben, wie hier Josef Auer, kommt 
unser Ortsvorsitzender Stefan Krimmer 
auf Wunsch gerne vorbei und spielt  
ein Ständchen

Flohmarkt auf dem Volksfestplatz mit 181 Ausstellern

75. Geburtstag von Rolf Zeitler,  
Kerstin Schreyer, Christoph Göbel und  Ernst Weidenbusch feiern mit

Tatkräftige Unterstützung für den Rolf-Zeitler-Cup

Ernst Weidenbusch stellt sich den Fragen  
der KAB Lohhof zur Landtagswahl

Trauung gefällig? 2. Bürgermeister  
Stefan Krimmer ist gerne Ihr Standesbeamter, 
wenn Sie es wünschen
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Einführung des Pfand-Systems „reCup“ für  
Kaffeebecher mit Brigitte Huber, Stefan Krimmer 
und Jolanta Wrobel

Radl-Info-Tour 2018

1.000 E Spende von unserem Weihnachts-Eintopf zur  
Renovierung des Mallertshofener Kircherls

Kommunalpolitischer Arbeitskreis:
Zukunftsthemen werden diskutiert  
und verdichtet

Unser Rama Dama 2018! Rekordbeteiligung an Helferinnen und Helfern. Mit dabei die 
Junge Union und der Helferkreis Asyl mit 3 Helfern und über 10 Flüchtlingen aus Syrien

Fronleichnamsprozession

Volksfesteinzug

Fronleichnamsprozession

Glückwünsche an unseren 
Altbürgermeister Rolf Zeitler 

und seine Frau Monika zur 
Goldenen Hochzeit 

Unser Ministerpräsident  
Dr. Markus Söder findet 
lobende Worte für das  
„Wuide Zeiten“-Shirt vom 
Lohhofer Volksfest

2. Bürgermeister Stefan Krimmer  
feiert seinen 40. Geburtstag

IMPRESSIONEN



„Starke Frauen für Bayern“
in der Orterer-Zentrale  
in Unterschleißheim  

mit Ilse Aigner,
Prof. Marion Kiechle,  

Renata DePauli,  
Nicole Schindelar und

Ernst Weidenbusch
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Im Rahmen der Aktion „Schöner Ferientag“ ver-

anstaltete die CSU Unterschleißheim wieder 

den Minigolf-Ausflug nach Riedmoos, diesmal 

bereits zum achten Mal in Folge. Das Interesse 

an der Veranstaltung ist ungebrochen hoch. Für 

einige der 16 Kinder ging es zunächst mit dem 

Fahrrad vom Rathausplatz zum Minigolf-Platz 

in Riedmoos. Aufgrund der Hitze wurden einige 

der kleineren Kinder direkt nach Riedmoos ge-

bracht. Einige der Kinder waren schon „alte Ha-

sen“ was das Minigolf angeht, andere spielten 

an diesem Tag zum allerersten Mal überhaupt 

Minigolf. Das Eis schmeckte allen Kindern bei 

diesen Temperaturen auf jeden Fall besonders 

gut.
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Titel 

Vorname

Nachname

Ortsteil

Straße, Hausnummer

Wohnort

Melderechtlicher Hauptwohnsitz:

Postleitzahl

Beruf 

Meine Entscheidung steht

Geburtsdatum

Antrag auf Mitgliedschaft in der Christlich-Sozialen Union

Staatsangehörigkeit 

Telefon privat 

Telefon berufl ich 

Mobil 

Konfession 

Telefax privat 

Telefax berufl ich 

E-Mail  Ich möchte keine Informationen per E-Mail.

Geschlecht 

  weiblich

  männlich

Arbeitsverhältnis

  angestellt

  leitend angestellt

  verbeamtet

  selbstständig

  nicht berufstätig

  sonstiges

Ehrenamt

Vorname, Nachname

Bis zu 50 % Steuerersparnis!

Mitglieds-Nr.

Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige die CSU, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der CSU auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Beitrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Einzugsermächtigung für den CSU-Mitgliedsbeitrag

Die Grundsätze der CSU und ihre Satzung erkenne ich an. Ich gehöre keiner anderen 
Partei an und beantrage hiermit die Aufnahme als Mitglied in die Christlich-Soziale 
Union in Bayern e. V.

Ihre Angaben werden nur von der CSU oder deren Beauftragten zum Zwecke 
der Parteiarbeit gespeichert und im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen 
verwendet.

Kreditinstitut

IBAN
D E

Folgende Felder beschriften wir für Sie!

Ich möchte auch Mitglied in folgenden Arbeitsgemeinschaften und Arbeitskreisen werden:

Datum

Kreis-/Ortsverband

Mitglieds-Nr.

Orga-Nr. Kreis-/Ortsverband

Datum

Name des Kontoinhabers (falls abweichend)

Unterschrift der/des Ortsvorsitzenden

   Ja, ich zahle den jährlichen
Basisbeitrag (Mindestbeitrag)   70 €
Ich will mehr für meine örtliche CSU tun:

  Hiermit beantrage ich den ermäßigten Mitgliedsbeitrag von 50 €, da mein 
jährliches Einkommen den steuerlichen Grundfreibetrag nicht übersteigt.

  Hiermit beantrage ich als weiteres Familienmitglied den Mitgliedsbeitrag von 
30 €, da bereits ein Familienangehöriger den Basisbeitrag von 70 € bezahlt. 
(Für in Ausbildung befi ndliche Kinder gilt dies längstens bis zur Vollendung des 
24. Lebensjahres.)

Geworben von:

Bezieher höherer Einkommen (ab 40.000 € brutto pro Jahr) können auf 
freiwilliger Basis einen Leistungsbeitrag von 120 € pro Jahr entrichten.

  Ja, ich zahle den 
Leistungsbeitrag I    120 €

Bezieher hoher Einkommen (ab 60.000 € brutto pro Jahr) können auf 
freiwilliger Basis einen Leistungsbeitrag von 200 € pro Jahr entrichten.

  Ja, ich zahle den 
 Leistungsbeitrag II 200 €

Gerne können Sie auch mehr als 70 € pro Jahr entrichten.Über die Höhe des 
Beitrages können Sie frei entscheiden.

  Ja, ich zahle freiwillig 
einen erhöhten Beitrag €

Der Basisbeitrag (Mindestbeitrag) beträgt für alle Mitglieder 70 € pro Jahr.

   Junge Union Bayern (JU)
(jährlich zusätzlich max. 20 €)

   Frauen-Union (FU)
(jährlich zusätzlich 6,10 €)

   Arbeitnehmer-Union (CSA)
(jährlich zusätzlich 6,10 €)

   Arbeitsgemeinschaft Landwirtschaft 
(AGL) (jährlich zusätzlich 6 €)

   Kommunalpolitische 
Vereinigung (KPV) (beitragsfrei)

   Mittelstands-Union (MU)
(jährlich zusätzlich mind. 45 €)

   Union der Vertriebenen 
und Aussiedler (UdV)
(jährlich zusätzlich 5 €)

   Senioren-Union (SEN)
(jährlich zusätzlich 6 €)

   Arbeitskreis Polizei und 
Innere Sicherheit (AK POL)
(jährlich zusätzlich 6 €)

   Arbeitskreis Umweltsicherung 
und Landesentwicklung (AKU)
(jährlich zusätzlich 5 €)

   Arbeitskreis Außen- und 
Sicherheitspolitik (ASP) 
(jährlich zusätzlich 7,50 €)

   Gesundsheits- und Pfl ege politischer 
Arbeitskreis (jährlich zusätzlich 8 €)

   Arbeitskreis Schule, Bildung 
und Sport (AKS) 
(jährlich zusätzlich 6 €)

   Arbeitskreis Hochschule 
und Kultur (AKH) 
(jährlich zusätzlich 6 €)

   Evangelischer Arbeitskreis 
der CSU (EAK) (jährlich zusätzlich 8 €)

   Arbeitskreis Juristen (AKJ)
(jährlich zusätzlich 5 €)

   Arbeitskreis Öffentlicher Dienst (OeD)
(jährlich zusätzlich 5 €)

   Arbeitskreis Energiewende (AKE)
(jährlich zusätzlich 6 €)

   Arbeitskreis Netzpolitik 
der CSU (CSUnet) (beitragsfrei)

   Arbeitskreis Migration 
und Integration (MIG)
(jährlich zusätzlich 6 €)

DER UNTERSCHLEIßHEIMER
F Ü R  U N T E R S C H L E I S S H E I M E R

Stefan Krimmer
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FAHRZEUGTECHNIK | KAROSSERIEBAU | LACKIERUNG | AUFBEREITUNG UNTER EINEM DACH

Gambs

Fahrzeuglackierung | Karosseriebau
Fahrzeugtechnik

UNSER SERVICE

❙❙ Karosserie und Unfallinstandsetzung

❙❙ Lackierungen auf der Basis modernster Technik und 
umweltschonenden Lacksystemen von Lesonal, Akzo-Nobel  
und Sikkens, Standox, BASF

❙❙ Kalkulation nach AUDATEX

❙❙ Schadensmanagement mit AidaLite bzw. AudaImage

❙❙ Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO 9002

❙❙ Glasreparatur

❙❙ Komplette Fahrzeugaufbereitung mit Teflonbeschichtung, 
Scheibenversiegelung, Polster- bzw. Scheibenreparaturen  
sowie die komplette Innen- und Außenaufbereitung

❙❙ Smart Repair (Dellenreparaturen, Beilackierungen, kleinere 
Instandsetzungen, Stoff / Lederreparaturen, etc.)

❙❙ kompetentes, geschultes Personal an der Annahme

❙❙ kostenlose Fahrzeugreinigung innen und außen

❙❙ 80 Kundenparkplätze gesamt

❙❙ Kundenempfang und Wartezone mit Kundengetränken

❙❙ Mobilitätsgarantie (16 Fahrzeuge dauerhaft vorhanden)

❙❙ Nachtannahme (24-h-Annahmeservice)

Hauptniederlassung Unterschleißheim
Nachtannahme, 4 Kabinen. 
Siemensstraße 9 – 11, 85716 Unterschleißheim
Tel. +49 (0) 89/1 89 17 65-11
Fax +49 (0) 89/1 89 17 65-99
E-Mail: info@fahrzeuglackierung-gambs.de
www.fahrzeuglackierung-gambs.de 
 

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 08.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Sonntag und nachts: Anlieferung über Nachtbriefkasten



Öffnungszeiten

Verkauf   Mo.-Fr.:    09.00-18.00 Uhr
     Sa.:     08.00-13.00 Uhr

Teiledienst  Mo.-Fr.:    07.30-18.00 Uhr
     Sa.:     08.00-13.00 Uhr

Service   Mo.-Fr.:    07.00-18.00 Uhr
     Sa.:     08.00-13.00 Uhr

Ihr starker Partner für folgende Marken:

Michael-Kölbl-Straße 1-3, 85716 Unterschleißheim
Tel.: 089 / 31 77 58- 0 • Fax: 089 / 31 77 58- 399
www.autokoelbl.de

Anfahrt

Landshuter Straße 25, 85716 Unterschleißheim
Tel.: 089 / 31 77 58- 400 • Fax: 089 / 31 77 58- 499
www.audi-koelbl.de

Unsere Leistungen bieten wir für Volkswagen, Volkswagen Nutzfahrzeuge, Skoda Service, Seat und Audi an. 
Sie können sicher sein, dass Sie es spüren werden von einer Fachwerkstatt bedient zu werden.

Verkauf und Finanzdienste Werkstatt Service Unfall- und Kompetenzzentrum Weitere Dienstleistungen

Neuwagen

Gebrauchtwagen mit Garantie

Zulassungsservice

Leasing

Versicherung

Finanzierung

RepaReparatur-Finanzierung

Kfz-Meisterbetrieb

Fahrzeuglackierung

Glas-Service

Computer Achsvermessung

Klimaanlagenstützpunkt

Elektronisches Auswuchten

FFreisprecheinrichtung

HU & AU Abnahme 
täglich im Haus

Fachgerechte Instandsetzung
mit Originalteilen u. Lackierung
nach Herstellervorgaben

Unterstützung bei den Formalitäten 
mit der Versicherung

Vermittlung von Sachverständigen 
und Rechtsanwälund Rechtsanwälten

Smart Repair:
Sanfte Instandsetzung von 
Hagelschäden, Dellen,
Steinschlagreparatur,
Polsterreparatur, u.v.m.

Reifenservice & Einlagerung

Original Ersatzteile

Zubehör, Originalzubehör

Hol & Bring Service

Shuttle Service

Autovermietung im Haus

BeBergungs- & Schleppdienst im
Auftrag des ADAC
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